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Ratschläge
für

Braut- und
Ehepaare

Unter Verwendung von Stichen
mit Zitaten garniert

von Nebileser Hans Brunold, Wabern

Mit den Ehen ist es
wie mit den Vogelbauern: die Vögel,

die nicht drin sind, wollen mit
aller Gewalt hinein, und die,

welche drin sind, wieder hinaus.

MONTAIGNE

Wäget wohl vorher,
was eure Schultern vermögen oder nicht,

eh ihr die Last zu tragen übernehmt.

HORAZ

22



Im Hause, wo die Gattin sicher waltet,
da wohnt allein der Friede,

den vergebens im Weiten du da draussen
suchen magst.

GOETHE

Wir wissen, der Ehebruch
ist keine seltene Erscheinung,

sondern eine gewöhnliche,
er ist eine Sache des Kanapees.

Mi

NAPOLEON

s ist schöner,
nichts zeugt von grösserer Bildung,

als grobes Schelten ruhig zu ertragen.
Wenn der Gescholtene gar nicht so tut,

als ob er gescholten wird,
dann ist der Scheltende der Gescholtene.

PHILEMON
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